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Sehr geehrte  
Mitb¿rgerinnen und  
Mitb¿rger! 
Liebe Jugend! 
Verehrte Senioren! 
 

 

In der nun ruhigeren Zeit  d¿rfen wir 
auf ein Jahr voller Aktivitªten zur¿ck 
blicken. Dazu zªhlt die Sanierung des 
Beachvolleyballplatzes als Projekt der 
Landjugend Ravelsbach, die dankens-
werterweise die Durchf¿hrung der   
Arbeiten ¿bernommen hat.   

Die Feuerwehrjugend des Bezirkes 
Hollabrunn hielt ihren jªhrlichen     
Wandertag mit Stationsbetrieben heuer 
in Ravelsbach ab. Die Feuerwehren 
des Unterabschnittes Ravelsbach be-
teiligten sich jeweils mit einer Station,  
wo Wissen und praktisches ¦ben ge-
fragt war. Herzlichen Gl¿ckwusch der 
Jugendgruppe unserer Feuerwehren, 
die sich durch ihren guten Teamgeist 
auszeichnete!  Sie erhielten zur Gªnze 
die erforderliche Punkteanzahl.  

An der Finanzierung des Umbaus der 
Neuen Niederºsterreichischen     
Mittelschule Ravelsbach (NN¥MS ï 
Ravelsbach) und der Neuerrichtung der 
Ballsporthalle (Turnsaal) wird fieberhaft 
gearbeitet. Das zukunftstrªchtige und 
nachhaltige Projekt f¿r unsere Kinder 
und Jugendlichen bedeutet f¿r die Mit-
gliedsgemeinden Hohenwarth, Maissau 
und Ravelsbach einen groÇen Ein-
schnitt in der Finanzgestaltung ihrer 
Budgets. Andere Projekte kºnnen dann 
nicht mehr so rasch verwirklicht wer-
den, m¿ssen vielleicht gestrichen oder 
kºnnen nur zºgerlich umgesetzt wer-
den. Ich bitte sehr um Verstªndnis, 
wenn nicht alle herangetragenen   
W¿nsche trotz eventueller Dringlichkeit 
durchgef¿hrt werden kºnnen.  Es ist 
sehr wichtig, dieses ¿berºrtliche, ge-
meinsame Vorhaben zum Wohle     
unserer Kinder und Jugendlichen so 
rasch als mºglich durchzuziehen.  

Die beiden Wohnbautrªger Gebau-
Niobau und Heim bzw. WAV inves-
tieren in Ravelsbach in die Sanierung 
der bestehenden Wohnungen in der 
BahnstraÇe und im Wohnpark sowie in 
den Neubau einer Wohnhausanlage mit 
27 Wohnungen beim Park. Wir d¿rfen 
uns freuen ¿ber diese Investitionen in  
unserer Marktgemeinde.  

Mit Jahresende  geht unsere Gemeinde-
ªrztin Dr. Irene Haselbauer in den ver-
dienten Ruhestand. Ab 1.1.2018 wird die 
neue  rztin Dr. Claudia Depin®-
Ondrasch in der Ravelsbacher Arzt-
praxis am Hauptplatz ihren Dienst mit 
einem neuen Team antreten. Die       
Gemeinde w¿nscht  einen guten Start 
und viel Erfolg. 

Der  24. ĂRavelsbacher Adventmarktñ 
mit dem ĂGarten des Lichtsñ war auch 
heuer wieder gut besucht. Durch das 
Ambiente der Anlage und das Mitwirken 
so vieler war unsere Gemeinde erneut 
Anziehungspunkt f¿r zahlreiche Gªste 
aus nah und fern.  Erºffnet wurde der 
Adventmarkt am Samstag, 9. Dezember 
mit einer weihnachtlichen Auff¿hrung der 
Neuen Mittelschule Ravelsbach, heuer 
letztmals im Theatersaal des Pfarr- und 
Kulturzentrums. Hervorragend vor-
bereitet wurde die Theatervorstellung  
von Frau Fachlehrer Michaela            
Engelmayer, unterst¿tzt durch das   
Lehrerteam der NN¥MS. Der Ravels-
bacher Chor Frischer Wind unter der 
Leitung von Frau Ulrike Widerna, be-
gleitet von Caroline Loibersbeck, brachte 
Altes und Modernes zum Advent. Viel 
Freude bereitete unseren kleinen Gªsten 
die Ausfahrt der Gartenmodellbahn am 
Hungerturm, die P. Christian in Betrieb 
nahm. Traditionell abgeschlossen wurde 
der Ravelsbacher Adventmarkt mit der     
Jugend Deutschmeisterkapelle in der 
stimmungsvoll abgedunkelten Prand-
tauerkirche. Besonderer Dank gilt auch 
wieder der Organisationsleiterin der 
Werbegemeinschaft Ravelsbach Frau 

Johanna Murhamer.   
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NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH  

Aus den Protokollen der Sitzungen 

Gemeinderatssitzung vom 27.09.2017 

2. Nachtragsvoranschlag 
Der 2. Nachtragsvoranschlag 2017 wurde vom   
Gemeinderat beschlossen. 

Darlehensaufnahmen 
F¿r die Dachsanierung bei der Volksschule Ravels-
bach wurde bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-
Kirchberg AG ein Darlehen mit einem Volumen von 
ú 45.300,00 aufgenommen. 
F¿r den StraÇenï und Wegebau wurde bei der 
UniCredit Bank Austria ein Darlehen mit einem   
Volumen von ú 170.000,00 aufgenommen. 

Dachsanierung Volksschule 
Die Auftragsvergabe f¿r die Dachsanierung bei der 
Volksschule Ravelsbach an die Firma Gottfried 
Jecho GesmbH, Gaindorf, wurde beschlossen. 
Kosten: ú 174.011,80 

Dachdeckerarbeiten Kapellen 
Die Auftragsvergaben f¿r die Dachdeckerarbeiten 
an den Kapellen in Gaindorf und Parisdorf an die 
Firma Gottfried Jecho GesmbH, Gaindorf, wurde           
beschlossen. 
Kosten Kapelle Gaindorf: ú 11.541,27 
Kosten Kapelle Parisdorf: ú 14.388,09 

Abwasserbeseitung und Wasserversorgung 
Die Auftragsvergabe f¿r die ABA Ravelsbach ï 
Maissau BA 35/ BT 02, Anpassung Regen-
entlastungen und ABA Ravelsbach BA 11 
(Erweiterung Parisdorf) und WVA Ravelsbach 
BA 09, Erweiterung Parisdorf, an die Firma Strabag 
AG, Hausleiten, wurde beschlossen.  
Kosten:  ú 495.587,79  
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Am 28. Jªnner 2018 findet die Landtagswahl in 
Niederºsterreich statt und ich darf Sie einladen von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

 

Allen Freiwilligen im Dienst der Allgemeinheit und 
ihren Funktionªren  mºchte ich meinen besonderen 
Dank aussprechen f¿r ihre Einsatz- und  Hilfsbereit-
schaft zum Wohle unserer Bevºlkerung. 
Dem Herrn Vizeb¿rgermeister Josef Kaltenbºck, 

meinen Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat 

sowie den Gemeindebediensteten ein herzliches 

Danke f¿r die gute und konstruktive Zusammenarbeit 

und die hervorragend geleistete Arbeit. 

Ich darf Ihnen allen, sehr verehrte B¿rgerinnen und 
B¿rger der Marktgemeinde Ravelsbach, von ganzem 
Herzen ein FROHES und GESEGNETES            
Weihnachtsfest w¿nschen sowie ALLES GUTE, VIEL 
ERFOLG und GESUNDHEIT im                   NEUEN 

JAHR 2018! 

 

Ihr B¿rgermeister                                                                                                                                                 

Ing. Walter Schmid 

Gemeinderatssitzung vom 25.10.2017 

Darlehensaufnahmen 
F¿r die Wasserversorgung Instandhaltung und   
Erweiterung 2017 wurde bei der Sparkasse Horn-
Ravelsbach-Kirchberg AG ein Darlehen mit einem 
Volumen von ú 125.000,00 aufgenommen. 
F¿r die Abwasserbeseitigung Ortsnetz und         
Erweiterung Parisdorf wurde bei der Sparkasse 
Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG ein Darlehen mit 
einem Volumen von ú 245.000,00 aufgenommen. 
 
Subvention Adventmarkt 
F¿r die Durchf¿hrung des Ravelsbacher Advent-
markts 2017 wurde die Gewªhrung einer maxi-
malen Subvention von ú 3.701,00 beschlossen. 

Tennishalle Sondertarif 
Die Einf¿hrung des Sondertarifs f¿r Jugendliche bis 
zum vollendeten 18. Lebensjahr f¿r die Tennis-
saison 2017/2018 ab 01. November 2017 wurde 
wie folgt beschlossen: 

Sonntag von 07:00 bis 14:00 Uhr  
ú 12,50 pro Stunde statt ú 18,50 

Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr  
ú 15,50 pro Stunde statt ú 18,50 

 

 

 



Aus den Protokollen der Sitzungen 

Gemeinderatssitzung vom 13.12.2017 

Voranschlag 2018 
Der Voranschlag f¿r das Haushaltsjahr 2018 wurde 
beschlossen.  
Ordentlicher Haushalt  ú  3.111.200,00 
AuÇerordentlicher Haushalt ú  1.787.600,00 
Gesamtbudget  ú  4.898.800,00 

Abschluss Werkvertrag 
Mit Frau Dr. Claudia Depin®-Ondrasch wurde ein 
Werkvertrag ¿ber die Erbringung von ªrztlichen 
Leistungen abgeschlossen. Dieser Werkvertrag 
regelt unter anderem die Schuluntersuchungen, 
Ausstellung von ªrztlichen Zeugnissen und Durch-
f¿hrung der Tauglichkeitsuntersuchungen f¿r    
Feuerwehrmitglieder. 

Resolution Pflegeregress 
Der Gemeinderat hat eine vom Gemeindebund  
geforderte Resolution zum Pflegeregress             
beschlossen. In der Resolution wird die Abschaf-
fung des Pflegeregresses nicht in Frage gestellt. 

 

 

 

Jedoch wird die sofortige Aufnahme von      
Gesprªchen mit den kommunalen Interessens-
vertretungen verlangt wie eine zukunftsfªhige 
Finanzierung aussehen wird (Steuer-
finanzierung, Beitragsfinanzierung, Ver-
sicherung etc.).  

Kultur 
Die bisher geplanten Kulturveranstaltungen f¿r 
2018 mit einem Budget von ú 7.500,00 wurden  
beschlossen.  
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Wahlsprengel  Wahllokal  Wahlzeit 

1 - Ravelsbach  Sparkasse  08.00 - 12.00 Uhr Wahlkartenwªhler 

2 - Gaindorf   Dorfhaus  09.00 - 12.00 Uhr Barrierefrei 

3 - Minichhofen  Dorfhaus  09.00 - 11.00 Uhr  ! Geªnderte Wahlzeit ! 

4 - Oberravelsbach  Dorfzentrum  09.00 - 11.00 Uhr Barrierefrei 

5 - Baierdorf   Dorfzentrum  09.00 - 11.00 Uhr 

6 - Pfaffstetten  Jugendheim  09.30 - 11.30 Uhr 

7 - Parisdorf   Dorfhaus  09.30 - 11.30 Uhr 

 

Beachten Sie bitte Ihre persºnliche amtliche Wªhlerinformation. Sie beinhaltet wichtige            
Informationen,  insbesondere ¿ber die Beantragung und Ausstellung von Wahlkarten. Machen 
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Nehmen Sie bitte einen amtlichen Lichtbildausweis und 
Ihre persºnliche amtliche Wªhlerinformation am Wahltag in das Wahllokal mit. 

Falls Sie am Wahltag Ihr Wahllokal nicht aufsuchen kºnnen (Ortsabwesenheit, Urlaub, é)     
kºnnen Sie mit einer Wahlkarte per Briefwahl an der Landtagswahl teilnehmen. Wahlkarten   
kºnnen im Gemeindeamt persºnlich (unter Vorlage eines Identitªtsnachweises - z.B. F¿hrer-
schein, Reisepass), schriftlich mit Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder der personali-
sierten Anforderungskarte oder elektronisch im Internet auf www.wahlkartenantrag.at beantragt 
werden. Fristen: Persºnlicher Antrag bis spªtestens Freitag, 26. Jªnner 2018, 12:00 Uhr; schrift-
licher Antrag oder im Internet bis spªtestens  Mittwoch, 24. Jªnner 2018. 

Landtagswahl - 28. Jänner 2018 
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NACHRICHTEN AUS DER MARKTGEMEINDE RAVELSBACH  

Kanal - keine Mülltonne 

Wir erlauben uns darauf hinzuweisen, dass die ºffentliche Kanalanlage keine Bio-
m¿lltonne ist. Entsorgen Sie Ihre Bioabfªlle bitte ¿ber eine Biotonne oder f¿hren Sie 
diese einer ordnungsgemªÇen Kompostierung zu! Der Umstand, dass Biom¿ll ¿ber 
die Kanalisation entsorgt wird, f¿hrt nicht nur zu erhºhten Wartungskosten an der 
Kanalanlage sondern fºrdert auch die Rattenpopulation. 
 

Weiters mºchten wir in Erinnerung rufen, dass Hygieneartikel - insbesondere auch 
Feuchtt¿cher - nicht ¿ber den Kanal entsorgt werden d¿rfen. Der Kanal ist nur f¿r 
die Einleitung von Abwªssern vorgesehen. UnsachgemªÇe Entsorgungen f¿hren 
zu Beschªdigungen an den Kanalpumpwerken und der Klªranlagentechnik und ver-
ursachen hohe Reparaturkosten.  
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Krippenbaukurs 

mit Krippenbaumeister Werner Moser. 

Geplant sind 10 Abendtermine im Winter bzw. Fr¿hjahr. 

Die Kosten f¿r den Kurs betragen ca. 130,00 ú (Material und Kursbeitrag). 

Ein Informationsabend f¿r alle Interessenten ist nach deren Anmeldung geplant. 

Anmeldungen im Gemeindeamt Ravelsbach bis 12. Jªnner 2018 erw¿nscht. 

Trinkwasseruntersuchung Einsichtnahme 

Einsichtnahme und Informationen zu den Gutachten der Trinkwasseruntersuchung im 
Sinne der Trinkwasserverordnung erhalten Sie am Gemeindeamt Ravelsbach wªhrend 
der Parteienverkehrszeiten. 

Aufgrund der verschiedenen Versorgungszonen, teilweise auch innerhalb einer Ortschaft, 
erkundigen Sie bitte persºnlich im Gemeindeamt ¿ber Ihre Trinkwasserwerte! 

Photovoltaikanlage 

Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes ĂSonnenkraft im 
Schmidatalñ der Klimaï und     
Energiemodellregion Schmidatal 
wurde bei der Klªranlage Gaindorf 
eine Photovoltaikanlage errichtet. 
Die Anlage hat eine Leistung von 
46,98 kWp und ergªnzt die bereits 
bestehende Anlage. Mit beiden  
Anlagen soll ein Teil des Strom-
bedarfs in der Klªranlage abge-
deckt werden. 
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Arztwechsel & Ordinationszeiten 

Liebe Gemeinde! 

Ich mºchte auf diesem Weg allen meinen Patienten danken, die mir ihr Vertrauen geschenkt haben und 
die ich durch 30 Jahre hindurch auf ihrem Lebensweg begleiten durfte. 

Danke sagen mºchte ich auch meinen Assistentinnen Frau Eveline Magenschab, die mich 25 Jahre und 
Frau Gertraud Gilli, die mich 18 Jahre tatkrªftig unterst¿tzt haben. F¿r uns alle beginnt jetzt ein neuer   
Lebensabschnitt. 

Ich denke aber doch, dass wir uns das eine oder andere Mal noch ¿ber den Weg laufen werden. 

Es war nicht ganz ohne Hindernisse eine geeignete Nachfolgerin zu finden. Frau Dr. Claudia Depin®-
Ondrasch wird mit Sicherheit mein ĂLebenswerkñ in w¿rdiger und kompetenter Art weiterf¿hren. 

Ich sage einfach Danke - Ihre Dr. Irene Haselbauer! 

 

Ein herzliches Gr¿Ç Gott! 

Ich darf mich hiermit als Nachfolgerin von Frau Dr. Haselbauer in der Ordination 
f¿r Allgemeinmedizin vorstellen. 

Ich, Dr. Claudia Depin®-Ondrasch, bin 44 Jahre alt und begann meine Aus-
bildung zur Fachªrztin f¿r  Kinder- und Jugendchirurgie im Spital SMZ Ost Wien 
2002. Nach Jahren der  Kinderchirurgie als Assistenzªrztin und Fachªrztin seit 
Mai 2009  erweiterte ich mein Tªtigkeitsfeld, in dem ich die Ausbildung zur      
Allgemeinmedizinerin im UK Krems Februar 2014 begann und erfolgreich im 
Mªrz 2016  absolvierte. Nach meiner Zeit als Stationsªrztin auf der Pneumologie 
im UK Krems wechselte ich nach St. Pºlten in die N¥GKK in die Abteilung        

Leistungsºkonomie, wo ich in den Bereichen  Bewilligungen, Kur- und Rehaantrªge und im kontrollªrztli-
chen Bereich Erfahrung sammeln konnte. 

Nachdem ich allerdings den Patientenkontakt sehr vermisste, bewarb ich mich im August 2017 f¿r die  
ºrtliche Ordination. Die enge und sehr gute Zusammenarbeit mit Frau Dr. Haselbauer und der daraus   
resultierende Erfahrungsaustausch, sind wichtige Grundsteine f¿r eine erfolgreiche medizinische Weiter-
betreuung von Ihnen, den Gemeindemitgliedern. Ich freue mich schon auf meine Tªtigkeit, in                
medizinischer als auch in zwischenmenschlicher Hinsicht. 

Ihre Dr. Claudia Depin®-Ondrasch 

 

Meine neuen Ordinationszeiten ab 03. Jªnner 2018: 

Montag - 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Dienstag - geschlossen 

Mittwoch - 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr (Labor) 

Donnerstag - 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (15:00 Uhr bis 16:00 Uhr Vorsorge-
untersuchungen nach Vereinbarung) 

Freitag - 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Bitte den gekennzeichneten Arztparkplatz freihalten! 

Totenbeschau 

Ab 01. Jªnner 2018 sind folgende  rzte berechtigt, die Totenbeschau im Gemeindegebiet durchzuf¿hren: 

Dr. Claudia Depin®-Ondrasch, Ravelsbach    Dr. Irene Haselbauer, Ravelsbach 

Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau     Dr. Anita Greilinger, Gars am Kamp 
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Aus der Volksschule 

 

Jederzeit "online" ist jetzt mºglich f¿r die             
4. Klasse der Volksschule Ravelsbach. 

Zwei PCs, gesponsert von der Sparkasse   
Ravelsbach - Privatstiftung und ¿bergeben 
vom Vorstandsmitglied J¿rgen Amon und 
vom Elternverein der Volksschule Ravels-
bach, ermºglichen einen modernen Unterricht 
mit Aktualitªtsbezug. 

Herzlichen Dank! 

 
Nach der Begegnung mit den Germanen in      
Elsarn ging es flott weiter mit dem Jahresprojekt 
"Papier + Schrift = Buch". 
Frau Susanne Albrecht-Kloihofer zeigte den 
Sch¿lerinnen und Sch¿lern der VS Ravelsbach 
wie man aus einem Brei aus Altpapier selber   
Papier schºpft. Jedes Blatt Papier  wurde ein  
Unikat und wird kreative Weiterverwendung     
finden. Es gibt auch einen Schºnschreib-
schwerpunkt und eigene Gedichte werden zu   
Papier gebracht.  
Das Schreiben von Runen ist interessant,  daher 
stellten die Kinder mit groÇer Begeisterung Hals-
ketten mit einem Holzmedaillon her, worauf der 
Anfangsbuchstabe des Vornamens als Rune ge-
schrieben wurde. 

Auch im heurigen Schuljahr findet die Naht-
stellenstunde statt. Frau Fachlehrer Michaela 
Engelmayer unterrichtet die Kinder der            
4. Klasse 20 Stunden in Englisch und Sach-
unterricht. Durch dieses Kennenlernen soll den 
Sch¿lern und Sch¿lerinnen der ¦bertritt in die 
Neue Mittelschule erleichtert werden. 

19 Vorschulkinder des Kindergartens Ravels-
bach waren ebenfalls zu Gast in der Volks-
schule. Begleitet von den vertrauten Kinder-
gartenpªdagoginnen schnupperten die zuk¿nfti-
gen Sch¿ler erstmals Schulluft und sangen   
gemeinsam mit den Kindern der 1. und            
2. Klasse Mitmachlieder und Nikolauslieder. 
Alle waren sich einig:  

                 Schule ist schºn, da will ich hin! 
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Durch die Erf¿llung von Qualitªtskriterien wurde 
der Ravelsbacher Adventmarkt schon vor einigen 
Jahren in die ¿berregionale Bewerbung der Wein-
viertel Tourismus GmbH aufgenommen. Heuer 
wurden zusªtzliche Qualitªtskriterien, wie z.B. die 
Vorstellung des Weinviertler Brauchtums, erf¿llt. 
Die Einf¿hrung der Porzellanbecher und der Ver-
zicht auf Einwegbecher haben sich mittlerweile 
bewªhrt. Anziehungspunkt war auch heuer wieder 
der Garten des Lichts mit der Strohkrippe, die 
LGB-Modelleisenbahn am Hungerturm, die     
Krippenlandschaft in der Pfarrkirche und der   
Krippenpfad.  

 

 

Ein ganz groÇer Dank und ein groÇes Lob       
geb¿hrt dem Organisationsteam und allen Mit-
arbeitern und freiwilligen Helfern, die auch heuer 
wieder zum Gelingen des Ravelsbacher Advent-
markts beigetragen haben. Gªste aus nah und 
fern waren von Ambiente und Angebot begeistert 
und brachten das auch in manchen Gesprªchen 
zum Ausdruck. Danke auch allen, die die        
sehenswerte Krippenlandschaft entlang des    
Ravelsbacher Krippenwegs ermºglicht haben, 
die Fenster und Auslagen zur Verf¿gung  gestellt 
und mit einer vielfªltigen Krippenlandschaft     
gestaltet haben. 

Danke allen Spendern und Unterst¿tzern, die durch ihre Geldspende den wundervollen     

ĂGarten des Lichtsñ im weihnachtlichen Kerzenschein erstrahlen lassen. 
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Zur Lºsung der Verkehrsproblematik hinsichtlich des un¿bersichtlichen Kreuzungsbereiches am 
Hauptplatz in Ravelsbach (Kreuzung L 48 mit der L 1232) wurde nach Vorbesprechungen vom 
Amt der N¥ Landesregierung ein Ingenieurb¿ro f¿r Verkehrsplanung mit Variantenvergleichen 
und Wirkungsanalysen beauftragt. Im Zuge von zwei Verkehrsverhandlungen wurden die        
Vorschlªge erºrtert und diskutiert. Daraus ergab sich, dass die Variante Minikreisverkehr unter 
dem Aspekt der Verkehrssicherheit die sinnvollste ist. Es wurde festgelegt, dass im Hinblick des 
Ergebnisses der fachlichen Diskussion die Variante des Minikreisverkehrs straÇenbaulich umge-
setzt werden soll. Die Variante eines Minikreisverkehrs lªsst aufgrund der Erfahrungen mit der-
artigen Anlagen die Erwartung zu, dass eine nachhaltige Verbesserung der Verkehrsverhªltnisse 
bewirkt wird. Zusªtzlich wurde eine Sonden gesteuerte Vorwarneinrichtung angedacht. Zur      
Erhºhung der Verkehrssicherheit soll eine Zonenbeschrªnkung der Hºchstgeschwindigkeit auf  
30 km/h im Nahbereich der Kreuzung verordnet werden. In der KremserstraÇe schlieÇt diese den 
Bereich der Volksschule und des Kindergartens mit ein. Im Bereich des Hauptplatzes kommt es 
nur zu geringf¿gigen Eingriffen in die bestehenden Gehsteige und Nebenanlagen. Die                
bestehenden Schutzwege sollen etwas verlegt werden bzw. soll ein zusªtzlicher Schutzweg vor 
der Einfahrt in die BahnstraÇe errichtet werden. 
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Herzlichen Dank der StraÇenbauabteilung Hollabrunn und den Mitarbeitern der StraÇen-
meisterei Ravelsbach mit ihrem Chef f¿r die bisher geleisteten Arbeiten bei der Umgestaltung, 
Sanierung und Erneuerung der Nebenanlagen entlang der LandesstraÇen in unserer Gemeinde! 
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Neue Mittelschule Ravelsbach 
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Einladung zum Weihnachtskindergarten 

Sonntag, 24. Dezember 2017 

ab 13.00 Uhr 

in der Volksschule Ravelsbach 

 

Der Weihnachtskindergarten endet mit der Kinderkrippenandacht 
um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche Ravelsbach. 

 

Alle Kinder sind zur kostenlosen Teilnahme 
recht herzlich eingeladen! 

Heurigenkalender 

Weingut Kugler, Gaindorf 
Heuriger ĂIm Fliegentanzñ 2018 

 
22.02. - 04.03.  19.04. - 06.05. 

 
23.08. - 09.09.  25.10. - 04.11. 

 
Donnerstag bis Sonntag ab 16 Uhr 

Weingut Stopfer, Minichhofen 
Weinplauderei Heuriger ĂStopfer-Kellerñ 2018 

 
16.03. - 18.03.  04.05. - 06.05. 
08.06. - 10.06.  06.07. - 08.07. 
03.08. - 05.08.  19.10. - 21.10. 

 
Freitag ab 17 Uhr  

Samstag und Sonntag ab 15 Uhr 

 

Frohe Weihnachten  

und die besten W¿nsche f¿r  

das neue Jahr, 

verbunden mit dem Dank f¿r das  

entgegengebrachte Vertrauen  

w¿nscht Ihre 

 

 
Horn-Ravelsbach-Kirchberg
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Ehrungen 

Impressum 
Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Ravelsbach 

Erscheinungsort: 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 
F¿r den Inhalt verantwortlich: B¿rgermeister Ing. Walter Schmid 

Druck: Eigendruck 
Mitteilungen des B¿rgermeisters gemªÇ Ä 38 Abs. 5 N¥ GO 1973 

 

Ein frohes Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2018 

wünschen Ihnen 

alle Gemeinderäte sowie  

die Bediensteten 

der Marktgemeinde Ravelsbach. 

 

Mit einstimmigem Beschluss des Gemeinderats 
wurde den ausgeschiedenen Gemeinderªten 
Ing. Christian Kºhrer, Rupert Kaltenbºck und  
Anton Hºbartner  eine Ehrung der Markt-
gemeinde Ravelsbach zuerkannt. Im Rahmen 
einer Feierstunde wurde Ing. Christian Kºhrer mit 
einer Anerkennungsurkunde, Rupert Kaltenbºck 
mit der Ehrenmedaille in Gold und Anton 
Hºbartner mit dem Ehrenring ausgezeichnet. 
B¿rgermeister Ing. Walter Schmid w¿rdigte in 
seiner Ansprache die verdienstvolle Arbeit der 
Geehrten.  

Hausnummerntafel - Bestellaktion 

Sollten Sie Bedarf an einer Hausnummerntafel haben, so ersuchen wir um tele-
fonische Anmeldung im Gemeindeamt bis spªtestens 10. Jªnner 2018. Die 
Kosten f¿r die Hausnummerntafel sind von den Hausbesitzern zu tragen. 

Wir mºchten darauf hinweisen, dass gemªÇ Ä 31 N¥ Bauordnung 2014 eine 
Kennzeichnungspflicht besteht bzw. eine Kennzeichnung f¿r Einsatz-
organisationen sehr wichtig ist! 
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Nachwuchs ist eingetroffen  
 
 MATTES-ABRAHAM Ben, Ravelsbach  geboren am 21.09.2017 
  
 MANTLER Florian Johann, Pfaffstetten  geboren am 12.10.2017 
 
 KRAFT Enzo, Parisdorf    geboren am 27.11.2017 
 
 
Wir bedauern den Tod der Gemeindeb¿rger 
 
 HAINSCHING Elfriede, Ravelsbach   verstorben am 05.10.2017 
 
 KALZ Olga, Ravelsbach    verstorben am 06.10.2017 
 
 BRANDL Aloisius, Horn-Oberravelsbach  verstorben am 08.12.2017 

Personalia 


